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In der letzten Zeitung im Mai habe ich Sie über unsere 
Projekte informiert und möchte Ihnen heute ein kurzes 
Update geben.

• Die Sanierung des Feuerwehrhauses hat begonnen und 
wird bis Frühjahr 2026 abgeschlossen sein. Gemeinsam 
mit der neuen Parkplatzlösung ist unsere Feuerwehr für 
die Zukunft gut gerüstet.

• Das Fuschlseebad‐Erneuerungsprojekt haben wir im Oktober bei den Behörden 
eingereicht und hoffen auf eine Bauverhandlung bis Ende des Jahres. Die 
Umsetzung des Projektes erfolgt dann im Laufe des Jahres 2027. Wir halten Sie 
auf dem Laufenden. Es ist uns auch gelungen, einen Profi als neuen Geschäfts‐
führer für das Fuschlseebad ab 2026 zu gewinnen. Wir werden ihn in der 
nächsten Ausgabe näher vorstellen.

• Leistbares Mietprojekt Felderstraße: Dazu finden Sie einen Beitrag und weitere 
Informationen in dieser Ausgabe.

• Zusätzliche Wasserversorgung für Fuschl am See: Auch dazu finden Sie einen 
Beitrag in dieser Ausgabe.

• Energieprojekt Fuschl am See: Mit diesem Projekt wollen wir alle Möglichkeiten 
einer nachhaltigen und zukunftsträchtigen Energieversorgung für unseren Ort 
entwickeln. Auch hierzu halten wir Sie über die weiteren Schritte und Ergeb‐
nisse auf dem Laufenden.

In Kindergarten und Schule haben wir wieder steigende Kinderzahlen. Derzeit 
werden mehr als 90 Kinder in der Krabbelstube und im Kindergarten betreut. In der 
Schule sind die Klassen mit ca. 20 Kindern pro Jahrgang wieder angewachsen. Kinder 
und Jugendliche sind die Zukunft unseres Ortes, daher freut mich diese Entwicklung 
wirklich sehr.

Schaut man sich unsere Alterungskurve an, so ist es erfreulich zu sehen, dass viele 
von uns immer älter werden – und das auch noch sehr gesund. Dennoch wollen wir 
uns auch hier für die Zukunft rüsten, denn das bestehende Angebot wird in einigen 
Jahren nicht mehr ausreichen. Unser Betreutes Wohnen ist gut ausgelastet und auch 
die sieben Plätze im Seniorenwohnheim Hof sind derzeit vergeben. Mit dem neuen 
Projekt in der Felderstraße schaffen wir zusätzliches barrierefreies Wohnangebot in 
einem Mehrgenerationenhaus.

Das Vereinsjahr begann mit einem schönen Wochenende um den 1. Mai: Es gab die 
Musiroas, eine Veranstaltung, die erstmals unter dem Motto „Fisch & Wein” an der 
Promenade stattfand, sowie unser traditionelles Maibaumstellen, zu dem viele 
Besucher aus Fuschl am See und Umgebung kamen.

Leider fielen die weiteren Feste, wie unser Kirtagsfest im Juni, das Vereinsfest im 
August und auch Erntedank im September, dem schlechten Wetter zum Opfer. Zum 
Glück konnte unsere Musikkapelle ihre wöchentlichen Mittwochskonzerte fast 
immer abhalten. Diese waren sehr gut besucht. Unsere Vereine waren wieder sehr 
aktiv und bei vielen Vereinsjubiläen in der Umgebung eingeteilt. Ich habe selbst an 
einigen Feierlichkeiten teilgenommen. Es waren viele schöne und würdige Feste. 
Auch unsere Sportler haben sich wieder gut präsentiert: Die Fußballer konnten sich 
in der 2. Landesliga etablieren, die Basketballer haben im Nachwuchsbereich tolle 
Erfolge gefeiert, und auch unsere Volleyballdamen und Langläufer haben gute 
Ergebnisse erzielt. Auch unseren Spielern der Tennissektion möchte ich gratulieren. 
Sie haben den Meistertitel in der Hobbyklasse erreicht.

Am Ende bleibt mir nur, Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein schönes 
Weihnachtsfest zu wünschen. Wie immer am Schluss mein Appell: Besuchen Sie 
unsere Geschäfte, Lokale und Veranstaltungen im Ort. Gerade unser Adventmarkt 
„Klein & fein” ist eine gute Adresse, wo Sie schöne Stunden mit einer guten Tat 
verbinden können.

Ihr Bürgermeister
Christian Braunstein

Die nächste Ausgabe der Gemeinde‐ 
zeitung erscheint im Mai 2026
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D er Bau eines Gesundheitszen‐

trums mit 360 m² auf zwei 

Stockwerken und 27 Mietwoh‐

nungen wird im Frühjahr 2026 be‐

ginnen. Die Bauzeit wird 18 Monate 

betragen, sodass wir von einer 

Fertigstellung und einem Bezug im 

Frühherbst 2027 ausgehen.

Es handelt sich um zwölf 4‐Zimmer‐, 

neun 3‐Zimmer‐ und sechs 2‐Zim‐

mer‐Wohnungen. Alle Wohnungen 

sind barrierefrei und werden nach 

den Richtlinien der Salzburger 

Wohnbauförderung errichtet und 

vergeben. Damit schaffen wir leist‐

baren Wohnraum zur Miete in allen 

Kategorien in Fuschl am See. 

Damit wird eines der wichtigsten 

Ziele der Gemeinde bis Herbst 2027 

umgesetzt.

Wie auch schon beim Eigentums‐

projekt am Hözlweg erstellt unsere 

Arbeitsgruppe „Leistbares Wohnen” 

einen Kriterienkatalog zur Vergabe. 

Die Wohnungen werden ab Baube‐

ginn im Frühjahr 2026 ausgeschrie‐

ben. Sie haben somit ausreichend 

Zeit, sich bis zum Sommer 2026 zu 

bewerben. Die Vergabe planen wir 

bis Anfang 2027, sodass für alle Be‐

werber:innen ausreichend Planungs‐

zeitraum zur Verfügung stehen 

sollte.

Für das Gesundheitszentrum haben 

wir bereits einige Bewerbungen 

erhalten. Auch hier planen wir, die 

verfügbaren Flächen mit Baubeginn 

auszuschreiben. Wir stehen auch 

mit unserer Ärzteschaft in gutem 

Austausch. Unsere aktuelle Praxis ist 

mittlerweile viel zu klein geworden. 

Mit diesem Neubau möchten wir 

unserem Ärzteteam, das wir unbe‐

dingt im Ort halten wollen, ein 

Angebot machen.

An dieser Stelle möchten wir uns 

auch einmal bei der Seenpraxis für 

die tolle medizinische Betreuung in 

und für Fuschl am See bedanken.

Geförderte Mietwohnungen und Gesundheitszentrum

Bauvorhaben Steinbachstraße
Im Rahmen eines Raumordnungvertrags konnten wir uns ein 750 m² großes Grundstück für ein Doppelhaus zu 

leistbaren Konditionen sichern. Dieses Grundstück geht an zwei Familien aus Fuschl am See, die sich dort ein 

Doppelhaus errichten. 

Damit wird dank Josef Herbst wieder ein leistbares Wohnprojekt für Familien aus Fuschl am See umgesetzt.

Ansicht Süd (oben) und Ansicht Ost (unten) Wohnungsbeispiele

Text: Gemeinde Fuschl am See
Grafiken: Habitat Projekte GmbH
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Ein eigenes Auto verursacht über 

einen Zeitraum von sechs Jahren 

erhebliche Fixkosten. Der Anschaf‐

fungspreis beträgt 12.000 €, der  

Restwert nach sechs Jahren liegt bei 

3.000 €. Somit ergibt sich eine jähr‐

liche Abschreibung von 1.500 €. 

Hinzu kommen monatlich 110 € für 

Versicherung und Steuer (jährlich 

1.320 €), jährlich 500 € für Wartung, 

110 € für die Autobahnvignette so‐

wie einmalig 250 € für neue Reifen. 

Bei einem Verbrauch von 6 l Diesel 

pro 100 km und einem Preis von 

1,56 € pro Liter entstehen zusätzlich 

327,60 € Kraftstoffkosten pro Jahr. 

Insgesamt ergeben sich somit jähr‐

liche Gesamtkosten von rund 3.958 €. 

Bei einer Jahresleistung von 3.500 

Kilometern entspricht das 1,13 € pro 

Kilometer.

Das Carsharing‐Modell ist deutlich 

günstiger. Die monatliche Grundge‐

bühr von 24 € summiert sich auf 

288 € pro Jahr. Bei 40 Mietstunden 

pro Monat zu 3,84 € entstehen jähr‐

liche Kosten von 1.843 €. Abzüglich 

der Gutschrift (75 Std.) von 288 € 

verbleiben 1.555 €. Hinzu kommen 

einmalig 24 € für die Registrierung 

und 420 € für 3.500 km à 0,12 €. 

Somit belaufen sich die Gesamt‐

kosten auf rund 2.049 € pro Jahr 

bzw. 0,59 € pro Kilometer.

Im Vergleich zum eigenen Auto 

kostet Carsharing pro Kilometer 

knapp die Hälfte. Gerade bei gerin‐

ger Fahrleistung ist das geteilte 

Auto sowohl wirtschaftlich als auch 

ökologisch eine sinnvolle Wahl und 

spart enorme Kosten.

 

Alle Angaben ohne Gewähr

Kostenvergleich
Carsharing vs. privater PKW

Foto: Gemeinde Fuschl am See

Jetzt für das E‐Carsharing  

Fuschl am See registrieren:

https://meinkonto.

familyofpower.com/

registrieren

Der nachstehende Artikel basiert auf Durchschnittswerten sowie dem 
aktuellen eCar‐Tarif‐Plus des örtlichen Anbieters und erhebt daher keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit.
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Trinkwasserversorgung

W ie bereits in der letzten 

Ausgabe unserer Gemeinde‐

zeitung berichtet, wird an einer 

zusätzlichen Wasserversorgung für 

Fuschl am See gearbeitet.

Warum ist das notwendig?

Unsere aktuelle Wasserversorgung 

stößt an ihre Kapazitätsgrenzen. Die 

maximal förderbaren 10 Sekunden‐

liter werden im Sommer an vielen 

Tagen bereits erreicht. Es ist auch 

nicht gut, nur eine Wasserversor‐

gung zu haben. Wie bereits mehr‐

fach informiert, liefert die neue 

Wasseraufbereitung zwar perfekte 

Wasserqualität, aber bei Starkregen‐

ereignissen dringt immer schon ge‐

trübtes Wasser vom Eibenseebach 

kommend in unsere Quelle ein. Die 

neuen Filteranlagen schaffen es 

zwar fast immer, das Wasser voll‐

ständig zu klären, aber nicht immer. 

Wir arbeiten mit den Herstellern an 

einer Lösung für dieses Problem. 

Eine gute Möglichkeit ist die Nut‐

zung einer zweiten Quelle, auf die 

wir in diesen Fällen automatisch 

umstellen können.

Quellgebiet in der Ellmau

Das Quellgebiet in der Ellmau west‐

lich vom Wetterkreuz hat sich im 

Rahmen der Probebohrungen als 

sehr gute Lösung herausgestellt. Bis 

zum Jahresende werden die Brun‐

nen fertiggestellt, im Frühjahr erfol‐

gen die Errichtung der Filteranlagen 

und die Einbindung in das Wasser‐

netz der Gemeinde. Wir planen, im 

April 2026 die zusätzliche Wasser‐

versorgung in Betrieb zu nehmen.

Somit sollten wir für die nächste 

Saison gut gerüstet sein. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 

den Grundbesitzern für die sehr 

gute Zusammenarbeit im Projekt 

bedanken.

Sollten Sie Fragen dazu haben, 

können Sie sich wie in allen anderen 

Fällen gerne an unseren Bürger‐

service wenden.

Text & Foto: Gemeinde Fuschl am See

>> NEU ab 01.12.2025 << 

AMTSTAG

Notar Mag. Dr. Markus Mayrhofer

jeden Montag von 15:00 bis 17:00 Uhr
im Gemeindeamt Fuschl am See

Es wird um telefonische Anmeldung
in der Amtskanzlei gebeten.

Die erste Rechtsberatung am Amtstag
ist kostenlos.

Notariat

Mag. Dr. Markus Mayrhofer

Streicherplatz 6

A‐5340 St. Gilgen am Wolfgangsee

Tel. 06227/20302
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Fuschl am See als neue Heimat von mozart 100 by UTMB® 
am 23. Mai 2026

Ein neues Kapitel im Herzen des 

Salzkammerguts

Nach mehr als einem Jahrzehnt un‐

vergesslicher Austragungen in der 

Mozartstadt Salzburg schlägt der 

mozart 100 by UTMB® ein neues 

Kapitel auf. Ab 2026 findet das 

Event zur Gänze in der Seen‐ und 

Bergwelt des Salzkammerguts statt 

– mit Fuschl am See als neuem 

Austragungsort. Dieser Schritt ist 

eine Folge der Entscheidung der 

Stadt Salzburg, den Kapitelplatz und 

Domplatz für die Veranstaltung 

nicht mehr zur Verfügung zu stel‐

len. 

Dies war aber auch die Möglichkeit 

der Neuausrichtung des Events: 

Josef Mayerhofer, Gründer von 

mozart 100, ist überzeugt: „Dieser 

Schritt bot uns die Chance, das 

Event weiterzuentwickeln: Athleten 

erleben die Natur noch intensiver. 

Die Strecke führt auf den Spuren 

von Mozarts Familie in St. Gilgen 

über Strobl hinauf auf die ikoni‐

schen Gipfel Schafberg und 

Zwölferhorn – Landschaften, die seit 

Generationen Künstler und Aben‐

teurer inspirieren. Unser Strecken‐

chef Sepp Gruber hat wieder exzel‐

lente Arbeit geleistet.“

Christian Braunstein, Bürgermeister 

von Fuschl am See, betont: „mozart 

100 by UTMB war immer schon in 

der Region verankert. Wir freuen 

uns, dass mit dem Wechsel nach 

Fuschl am See als Austragungsort 

auch die wesentliche Wertschöp‐

fung in der Fuschlsee‐ und Wolf‐

gangsee‐Region erfolgen wird.“

Das Fuschlsee‐Bad als zentraler 

Zielort

Der zentrale Zielort für alle Bewerbe 

ist das Fuschlseebad mit der Fuschl‐

seehalle und bietet nicht nur 

ausreichend Platz, sondern auch 

wichtige Infrastruktur wie Park‐

plätze.

Renndirektorin Claudia Kolussi ist 

stolz: „Der Zieleinlauf direkt am See 

am Gelände des Fuschlseebades ist 

ein Highlight für alle Teilnehmer 

und wird unvergessliche Bilder in 

die gesamte Welt transportieren.“

Unvergleichliche szenische Vielfalt

Kristallklare Seen wie Fuschlsee und 

Wolfgangsee, abwechslungsreiche 

Trails von schnellen Uferwegen bis 

zu schmalen Waldpfaden sowie 

ikonische Gipfel mit einzigartigen 

Panoramen. Jeder Kilometer er‐

öffnet neue Perspektiven: Seen, 

Täler und Gipfel verändern sich mit 

Licht und Landschaft. Highlights sind 

die Schafbergbahn, die Zwölfer‐

horn‐Seilbahn und natürliche Aus‐

sichtspunkte mit 360°‐Blicken über 

das Salzkammergut.

Ein internationales Feld von rund 

3.000 Teilnehmern aus über 70 

Nationen trifft auf eine Strecke, die 

die gesamte Fuschlsee‐ und Wolf‐

gangsee‐Region einbindet: von St. 

Wolfgang über Strobl, St. Gilgen, 

Fuschl am See, Faistenau, Hof und 

Koppl bis hin zum Gaisberg.

Technische Herausforderung bis auf 

den Gipfel des Schafbergs

Ein Höhenprofil von 500 bis 1.783 

Metern Höhe, ausgesetzte Grate am 

Zwölferhorn und Nockstein sowie 

ein Terrain, das Ausdauer, Kraft und 

Strategie gleichermaßen fordert, 

prägen den Charakter. Der Höhe‐

punkt für die Teilnehmer der 

Königsdisziplin mozart 100 (120 km, 

6.000 Höhenmeter) ist der steile 

Anstieg von St. Wolfgang über die 

Nordseite des Schafbergs bis zur 

Himmelspforte.

Hoher Komfort & außergewöhn‐

liches Erlebnis

Ein kompaktes Race Village, kurze 

Wege, reibungslose Logistik und 

Unterkünfte für jedes Budget. Nach 

dem Rennen erwarten die Teil‐

nehmerinnen und Teilnehmer sowie 

die Begleitenden Genuss am See‐

ufer, österreichische Gastfreund‐

schaft und eine entspannte Atmos‐

phäre, die den wahren Geist des 

Trailrunnings widerspiegelt.

Weitere Informationen unter

mozart100.com

Text, Tabelle & Logo: mozart 100® by UTMB®
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Sagenhafter Herbst – besinnliche Weihnachten

N ach einem tollen Lesesommer 

sind wir sagenhaft in unseren Biblio‐

theksherbst gestartet. Ende Septem‐

ber hatten wir Besuch von Helmut 

Wittmann, einem bekannten Mär‐

chen‐ und Sagenerzähler. Gemein‐

sam mit der dritten und vierten 

Klasse der Volksschule wanderten 

wir zur Ruine Wartenfels. An meh‐

reren Stationen hörten wir Ge‐

schichten und Sagen rund um die 

Ruine, den Eibensee und die 

Drachenwand. Dank des mystischen 

Nebelwetters konnten wir uns rich‐

tig in die Geschichten hineinver‐

setzen. Am Nachmittag durften dann 

alle interessierten Fuschlerinnen 

und Fuschler mit uns und Herrn 

Wittmann in die Rumingmühle spa‐

zieren und unter anderem erfahren, 

warum in jedem Apfel ein Stückchen 

Glück versteckt ist. 

Wie jedes Jahr beschließen wir den 

Herbst mit dem Bibliotheksführer‐

schein, den alle Schulanfänger‐

Kinder des Kindergartens bei uns in 

der Bibliothek absolvieren und von 

unserem Bürgermeister Christian 

Braunstein überreicht bekommen. 

Ein Highlight zum Beginn der be‐

sinnlichen Zeit ist das Schattenthea‐

ter, das am 26. November 2025 im 

Kindergartenturnsaal stattfindet. 

Wir haben die Literaturvermittlerin 

Petra Forster eingeladen und freuen 

uns darauf, alle Kinder ab fünf 

Jahren mit diesem Theater zu 

begeistern. 

Das „Vorlesen im Advent“ ist schon 

fast eine Tradition. An jedem  

Adventssonntag um 10:30 Uhr 

laden wir alle Kinder und Familien in 

die Bibliothek ein. Mit Weih‐

nachtsgeschichten aller Art stimmen 

wir uns auf die schönste Zeit des 

Jahres ein.

Text, Foto & Grafik: Bibliothek Fuschl am See

Das JUZ ist wieder für euch da!

D as Jugendzentrum hat endlich 

wieder seine Türen geöffnet. 

Hier treffen sich alle Jugendlichen, 

die Spaß haben wollen. Ob Billard, 

Tischfußball, Dart oder Pacman – für 

jede und jeden ist etwas dabei. Auch 

das Chillen kommt nicht zu kurz. 

Ganz nach dem Motto: „Chillen ist 

die Kunst sich beim Nichtstun nicht 

zu langweilen."

Wir freuen uns auf euren Besuch 

und viele gemeinsame Stunden im 

JUFU!

ÖFFNUNGSZEITEN:

Freitag & Samstag

16:00 bis 20:00 Uhr

Text: Gemeinde Fuschl am See
Foto & Logo: Jugendzentrum Fuschl am See
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Text & Bild: Gemeinde Fuschl am See

Neuer Schwung im Hort – Lernen, Lachen und Entdecken

S eit diesem Schuljahr steht der 

Hort Fuschl am See unter neuer 

Leitung. Mit frischem Engagement, 

pädagogischem Feingefühl und ei‐

nem klaren Fokus auf individuelle 

Förderung sorgt der neue Leiter 

dafür, dass sich die Kinder im Hort 

rundum wohlfühlen.

Neben den bewährten Angeboten 

und den liebevoll gestalteten Frei‐

zeitaktivitäten gibt es heuer ein be‐

sonderes Highlight: Jeden Montag 

findet ein spielerischer Französisch‐

unterricht statt, der von  einem aus‐

gebildeten „Native Speaker" und 

Französischlehrer geleitet wird. Auf 

diese Weise werden die Kinder 

schon früh an eine neue Sprache 

herangeführt – ganz ohne Leistungs‐

druck, sondern mit Spaß, Bewegung 

und Spiel.

Im Hort Fuschl am See wird großer 

Wert auf soziales Lernen, kreative 

Ausdrucksmöglichkeiten und eine 

abwechslungsreiche Nachmittagsge‐

staltung gelegt. Ob beim gemein‐

samen Basteln, auf dem Spielplatz 

oder bei kleinen Projekten: Hier 

steht das Miteinander im Vorder‐

grund.

Träger der Einrichtung ist der Verein 

für Schülerbetreuung Salzburg. Der 

Verein betreibt mit viel Engagement 

und pädagogischer Kompetenz zahl‐

reiche Horteinrichtungen im ganzen 

Land. Der Schulverein Salzburg legt 

besonderen Wert auf Qualität, Aus‐ 

und Weiterbildung des pädago‐

gischen Personals sowie auf die 

bestmögliche Förderung der Kinder 

in einem familiären und sicheren 

Umfeld.

Dank dieser Unterstützung und des 

motivierten Teams im Hort Fuschl 

am See ist ein Ort entstanden, an 

dem Kinder nach der Schule nicht 

nur betreut, sondern wirklich beglei‐

tet werden – mit Herz, Kompetenz 

und Freude.

GEM2GO – Die offizielle App unserer Gemeinde

M öchten Sie wissen, was in 

unserer Gemeinde passiert? 

Mit der GEM2GO App bleiben Sie 

immer auf dem Laufenden. Die Info‐

 und Service‐App liefert Ihnen alle 

wichtigen Informationen direkt auf 

Ihr Smartphone oder Tablet – 

schnell, unkompliziert und kosten‐

los.

Infos für Bürgerinnen und Bürger

GEM2GO ist Österreichs größte 

Gemeinde‐Info‐App und steht Ihnen 

in unserer Gemeinde kostenlos zur 

Verfügung. Sie bietet direkten Zu‐

griff auf die Amtstafel, Neuigkeiten, 

den Veranstaltungskalender und 

vieles mehr. Die App ist für alle 

gängigen Smartphones erhältlich.

Alle Vorteile auf einen Blick

• Übersichtliches Design: Die Start‐

seite zeigt Ihnen in einem perso‐

nalisierten Feed alle wichtigen 

Informationen und Funktionen 

auf einen Blick.

• Schneller Zugriff: Ihre meistge‐

nutzten Funktionen können Sie 

als Quicklinks speichern, um sie 

noch schneller zu erreichen.

• Merkfunktion: Wichtige Einträge 

können Sie ganz einfach spei‐

chern und bei Bedarf wieder‐

finden.

• Krisenkommunikation: Im Notfall 

werden Sie über Push‐Nachrich‐

ten sofort und effizient infor‐

miert.

Praktische Erinnerungsfunktion

Mit GEM2GO verpassen Sie keine 

wichtigen Termine mehr. Ob Kund‐

machungen, Veranstaltungen, Neuig‐

keiten oder Müllabholtermine – die 

App informiert Sie per Push‐Benach‐

richtigung über alles, was wichtig ist. 

Einfach die gewünschten Inhalte 

abonnieren, und Sie bleiben immer 

auf dem neuesten Stand.

Jetzt GEM2GO nutzen!

Laden Sie die App kostenlos in den 

App‐Stores herunter oder informie‐

ren Sie sich unter www.gem2go.at.

Text &
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Der Winter steht vor der Tür

D er Winterdienst im öffent‐
lichen Raum ist genau geregelt 

und wird auf Basis eines Ein‐
satzplans durchgeführt. Die Straßen 
sind nach Priorität gereiht (Schulen, 
öffentliche Plätze, Hauptverbin‐
dungswege etc.) und werden an 
Hand dieser Reihung abgearbeitet. 
Einen großen Teil der Arbeit über‐
nimmt die Gemeinde. Der Gesetz‐
geber hat aber auch der Bevöl‐
kerung wichtige Aufgaben zuge‐ 
teilt.

Verpflichtung für Anrainer

Gemäß § 93 Abs. 1 Straßenverkehrs‐
ordnung (StVO) müssen die Eigen‐
tümer:innen von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen unver‐
baute, land‐ und forstwirtschaftlich 
genutzte Flächen, dafür sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von weniger als 3m 
vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege – einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegenan‐
lagen – entlang der ganzen Liegen‐
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert, sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhan‐
den, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.  In einer Wohnstraße 
ohne Gehsteig gilt die Verpflichtung 
nach Abs. 1 für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten. 
Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben auch dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs‐
hütten entfernt werden.

Räumung von Privatstraßen

Es wird darauf verwiesen, dass bei 
öffentlichen Privatstraßen der:die 
jeweilige Grundeigentümer:in und 
bei Interessentenstraßen die Weg‐
genossenschaft zur Räumung und 

Streuung der Straße verpflichtet ist 
und dafür haftet. Sofern es die 
personellen und maschinellen Res‐
sourcen zulassen, räumt der Wirt‐
schaftshof auch private Verkehrs‐
flächen, auf denen die Anrainer 
bzw. der:die Grundeigentümer:in 
gesetzlich zur Schneeräumung ver‐
pflichtet wären. Die Gemeinde 
weist ausdrücklich darauf hin, dass 
es sich dabei um eine unverbind‐
liche Arbeitsleistung handelt, aus 
der kein Rechtsanspruch abge‐
leitet werden kann. Die gesetzliche 
Verpflichtung, sowie die Haftung für 
die zeitgerechte und ordnungsge‐
mäße Durchführung der Arbeiten 
verbleiben bei den Anrainer:innen 
bzw. Grundeigentümer:innen.

Schneeablagerungen auf der Straße

Das Ablagern von Schnee aus Haus‐
einfahrten oder Grundstücken auf 
der Straße ist grundsätzlich verbo‐
ten! Für Ausnahmen ist eine Bewil‐
ligung der Behörde erforderlich. Die 
Bewilligung ist zu erteilen, wenn das 
Vorhaben die Sicherheit, Leichtig‐
keit und Flüssigkeit des Verkehrs 
nicht beeinträchtigt.

Schnee in Privatgärten

Die Eigentümer:innen von privaten 
Liegenschaften haben „Straßen‐
schnee“ in privaten Gärten zu dul‐
den, das besagt der § 10 des Sbg. 
Landesstraßengesetzes. Die Besit‐
zer:innen, der an Straßen angren‐
zenden Grundstücke sind verpflich‐ 

tet, den Abfluss des Wassers von 
der Straße auf ihren Grund, die 
notwendige Ablagerung des von 
der Straße abgeräumten Schnees 
einschließlich des Streusplittes auf 
ihrem Grund und die Herstellung 
von Ableitungsgräben, Sickergru‐
ben und dgl. auf ihrem Besitz ‐ 
ohne Anspruch auf Entschädigung ‐ 
zu dulden. Die Gemeinde Fuschl am 
See weist darauf hin, dass von 
dieser Regelung, wenn nötig, Ge‐
brauch gemacht wird.

Parkende Autos

Fahrzeuge, die außerhalb der dafür 
vorgesehenen Parkflächen längs am 
Straßenrand abgestellt sind, führen 
immer wieder zu Behinderungen im 
Winterdienst. Gemäß § 24 Abs. 3 
der Straßenverkehrsordnung be‐
steht ein Parkverbot auf Fahr‐
bahnen mit Gegenverkehr, wenn 
nicht mindestens zwei Fahrstreifen 
für den fließenden Verkehr frei 
bleiben. Es wird daher an alle Fahr‐
zeughalter:innen appelliert, das Par‐
ken auf Gemeindestraßen zu unter‐
lassen. Unbelehrbare Fahrzeughal‐
ter:innen, die den Winterdienst 
leichtfertig behindern, werden zur 
Anzeige gebracht.
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Text & Bild: Gemeinde Fuschl am See
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Informationen zu den Projekten

A ufgrund bestimmter Umstände 
gab es zwar zeitliche Verschie‐

bungen, aber mit November 2025 
sind alle in den letzten 1 ¼  Jahren 
geplanten Pfarrprojekte erfolgreich 
abgeschlossen worden: 

• Neugestaltung der Pfarrhof‐
Außenanlage (09/2024)

• Kompletterneuerung der 
Kirchen‐Außenbeschallung     
(11‐12/2024)

• Ankauf einer gebrauchten 
Schrankorgel (01/2025)

• Abtragung der alten Orgel 
(04/2025)

• Trockenlegung der 
Kirchenmauer (07/2025)

• Parkplatzregelung Pfarrhof/
Kindergarten (08/2025)

• Teilsanierung der Kircheninnen‐ 
und Sakristeibeleuchtung 
(10/2025)

• Umbau der oberen Empore und 
Abtragung der hinteren linken 

Bankreihe der unteren Empore 
(10‐11/2025)

• Aufbau der neuen Orgel 
(11/2025) 

Die Finanzierung der Gesamtkosten 
in Höhe von rund € 170.000,‐ 
erfolgt durch Unterstützung der 
Erzdiözese Salzburg und der 
Gemeinde Fuschl am See, durch 
Förderungen seitens Bundesdenk‐
malamt und Land Salzburg, durch 
Eigenmittel der Pfarre sowie durch 
Spenden und den Verkauf von 
Orgelpfeifen. Dieser fand zu 
Erntedank im Pfarrhof statt und 
erfreute sich regen Interesses.  

Wir danken allen Unterstützern und 
bisherigen Spendern und sagen 
herzlich Vergelt‘s Gott! Für jede 
weitere erbetene und nach wie vor 
sehr hilfreiche Spende auf das Pfarr‐
Spendenkonto (IBAN: AT50 3505 
6000 0009 5356 bei der Raiff‐
eisenbank Fuschl am See) sind wir 
sehr dankbar.   

Detaillierte Informationen zu den 
Pfarrprojekten und weitere Infor‐
mationen zur Pfarre sind dem 
Pfarrbrief 2025 sowie der Website 
www.kirchen.net/pfarre‐fuschl zu 
entnehmen.

Klaus Seitner

Obmann Pfarrkirchenrat

Drainage Kirche
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Cranio Sacrale Körperarbeit

für Frauen— Jugendliche—Kinder—Babys

Eine sanfte Methode, bei der der Mensch in seiner  Ganzheit gesehen wird.

Kann sowohl präventiv als auch bei akuten und chronischen Beschwerden 

angewandt werden.

Anwendungsgebiete:

• Beschwerden des Bewegungsapparates ( z.B. Knie, Hüfte, Gelenke)

• Viszeral ( z.B. Herz, Lunge, Blase, Leber)

• chronische und akute Schmerzen (z.B. Sinusitis, Hörsturz, Tinnitus, 

Schwindel, Migräne, Nacken‐ und Kopfschmerzen, Schleudertrauma, 

Sturz‐ u. Stauchtrauma)

• Stress, Burnout, Erschöpfungszustände, Depression, Schlafstörungen, 

Konzentrationsprobleme und Lernschwierigkeiten, Kieferprobleme, 

Wechselbeschwerden,  Kinderwunsch, Schwangerschaft, 

Geburtsvorbereitung

Ayurvedische Körperanwendung:

Durch sanfte Streichungen mit Öl werden die Muskeln entspannt. 

Kosten:

EUR 50.‐ / 50 min.

Einzeln oder 

in Kombination

Bei 4 Anwendungen ist   
die 5. gratis.

Kontakt:

Nadine Koch

Humanenergetikerin

Kirchenstr. 11

5330 Fuschl am See 

Tel. 0680/2311023

www.cranio‐austria.at
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Das Projekt „Natur in der Gemeinde”

Text, Foto & Logo: Arbeitsgruppe Natur in der Gemeinde
Grafik: Dipl.Ing. Lisa Fichtenbauer, BEd ‐ SIR

Grundprinzipien

• Verzicht auf Torf

• Verzicht auf chemisch‐synthetische 

Pestizide*

• Verzicht auf chemisch‐synthetische Dünger

• Einsatz von regionalen Pflanzen (Saatgut, 

Stauden, Gehölze)

• Naturnahe, angepasste Pflege

(* Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel die der EU‐Bio‐Verordnung 

oder den Kriterien des "Natur im Garten" Gütesiegels entsprechen)

Delegation aus Fuschl am See zur Urkundenverleihung in Anthering

im Bild v. l.: Ing. Stefan Bock, GR Elisabeth Maschler, GV Mag. Romana Bello, 

GV Dominik Hye

Liebe Fuschlerinnen und Fuschler!

Folgende Projekte wurden in den letzten drei Jahren umgesetzt:

• Blumenwiese am Friedhof

• Naschgarten und Felsenbirne im Kindergarten

• Blumenwiese gegenüber vom Fuschlseebad

• Blühstreifen am Spielplatz der Volksschule

• Neubepflanzung Verkehrsinsel Nord mit mehrjährigen Staudenpflanzen

Geplante Projekte für 2026

• Pflanzung von zwei Säuleneiben rechts und links vom großen Fried‐

hofsbrunnen

• Baumpflanzung an der Seepromenade (Konzept erstellt)

• weitere Natur‐ und Erlebnisflächen schaffen

Wir freuen uns auf neue Mitar‐

beiter:innen! Wenn Sie Interesse 

haben, wenden Sie sich bitte an:  

buergerservice@fuschlamsee.at
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Jahresplanung 2026

Jänner 2026

Winterwanderung, voraussichtlich 

am Chiemsee, mit anschließendem 

Stammtisch (Organisation: Claudia 

Friedl) mit Möglichkeit zur Samen‐

tauschbörse (Idee von Florian Preis‐

huber‐Pflügl)

6. Februar 2026 

Jahreshauptversammlung des OGV

März 2026 

07.03.2026: Jahreshauptversamm‐

lung des Landesdachverbands für 

OGV Österreich

Obstbaumschnitt mit Joseph Wese‐

nauer beim Schobergut in Fuschl am 

See

April 2026

Pflanzentauschbörse Fuschl am See 

(Organisatorin Cornelia Ehrenreich)

Mai 2026

09.05.2026: Gartenbesichtigung bei 

Anita Himmer in Henndorf, nur bei 

trockenen Wetterbedingungen

Ausflug zu den Tullner Gärten und 

Besichtigung des renaturierten Nibe‐

lungenplatzes (Idee Romana Bello, 

Organisation Claudia Friedl)

Workshop „Mein Freund der Baum“ 

mit Baumpfleger Sietse Winter

Juni 2026

voraussichlich ein Ausflug zum Per‐

makulturhof von Sepp Holzer in Ra‐

mingstein/Lungau

Projekte 2025

Oktober 2025

Umpflanzung der Ribiselstauden im 

Gemeindekindergarten 

„FuschlSeeKINDER“ durch den OGV 

Fuschlsee (Sarah Bernberger und 

weitere Freiwillige) ‐ s. Fotos

27. November 2025, 19:00 Uhr

Vortrag „Insektenfreundlicher Garten“ 

im Pfarrhof Fuschl am See von Frau 

Anita Himmer aus Henndorf – eine 

Kooperation mit dem Bildungswerk 

Fuschl am See

Text, Fotos & Logo: OGV‐Fuschlsee

OGV‐Fuschlsee in Zahlen:

• 36 Mitglieder

• 3 Stammtische

• 3 Vorträge

• 1 Exkursion

• 1. Fuschler Pflanzen‐

tauschmarkt

Kontakt

Ing. Stefan Bock

office@tb‐bock.at
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Ein Leben lang

M usik im Blut, langjährige Mit‐

gliedschaft, großes Engagement, un‐

eingeschränkte Loyalität, Leiden‐

schaft für die Gemeinschaft, „ein‐

foch wer, auf den ma se verlossen 

konn“ ‐ das zeichnet unsere Ehren‐

mitglieder aus.

Wir von der TMK Fuschl am See 

sind sehr stolz, solche Mitglieder in 

unserem Verein zu haben. Ohne 

diese treuen und motivierten Vor‐

bilder wäre das fast 100‐jährige 

Bestehen der Trachtenmusikkapelle 

undenkbar.

Die Ernennung zum Ehrenmitglied 

ist die höchste Auszeichnung, die 

wir verleihen können. Daher freut 

es uns besonders, dass wir diesen 

Titel in diesem Jahr erneut ver‐

geben durften. Zu unseren acht 

bestehenden Ehrenmitgliedern 

Hans Haberpointner, Rupert  

Schmiedlechner, Gottfried Brand‐

stätter, Albert Klaushofer, Johann 

Rieger, Josef Mösenbichler sen., 

Georg Stöllinger und Reinhard Höll 

kommt Wolfgang Mösenbichler als 

neues Ehrenmitglied hinzu. Er ist 

aktuell unser ältestes aktives Mit‐

glied bei der TMK und wird hof‐

fentlich noch lange viele Märsche 

auf seiner Tuba spielen.

Unsere Ehrenmitglieder gehören – 

egal, ob aktiv oder nicht – zum 

Herzen unseres Vereins!

PS: Nicht vergessen: 2029 findet das 

Bierzelt zum 100‐jährigen Bestehen 

der TMK Fuschl am See statt. Liebe 

Ehrenmitglieder, da wartet der 

Ehrentisch auf euch! 

Neues aus der Tennisecke

I n diesem Jahr konnten wir die 
Tennissaison am 22.02.2025 wie‐

der eröffnen. So durften wir viele 
Gäste auf unseren Plätzen begrü‐
ßen, was die Mitglieder der um‐
liegenden Tennisvereine neidvoll zur 
Kenntnis nehmen mussten. 

Unser Eröffnungsturnier fand am 5. 
April 2025 statt. 

Unser Kids‐Tennis für den Nach‐
wuchs begann am 28.04.2025 und 
konnte bis August jeden Montag  
erfolgreich durchgeführt werden. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
nochmals an alle Erwachsenen um 
den Organisator Gerald Freinbichler, 
die sich wieder rührend um unsere 
jüngsten Tennisspieler aus der 
Gemeinde kümmerten.

Unser Mixed‐Doppelturnier konnten 
wir im Juni wieder veranstalten. 

Wie auch in den letzten Jahren 
veranstaltete unser Nachbar Red 
Bull im August sein internes Tennis‐
turnier.

Im August fand auch unsere jähr‐
liche Ortsmeisterschaft der Fuschler 
Vereine für einen guten Zweck statt. 
Dabei gingen mehrere Paarungen 
aus den Fuschler Vereinen an den 
Start.  Ein großes Dankeschön geht 
an die Fuschler Betriebe, die uns 
wie in den Vorjahren mit Sach‐
spenden und Essensgutscheinen 
aus unserer Fuschler Gastronomie 
unterstützten.

Im September konnte das FTC‐
Turnier der Freiwilligen Feuerwehr 
Fuschl am See stattfinden. Es gab 
spannende Spiele, bei denen die 
Teilnehmer mit viel Einsatz und 
Ehrgeiz dabei waren – und sich 
leider auch das eine oder andere 
blutige Knie holten.

Der Höhepunkt der Saison war 
jedoch erneut die zweimalige Teil‐
nahme am Hobby‐Cup Flachgau 
Nord. Während wir 2024 den Vize‐
Meistertitel erreichten, ließen un‐
sere Spieler (Bernhard und Jakob 
Stöllinger, Matthias Rieger, Michi 

Rieger, Franz Angerer, Thomas 
Stöllinger, Christian Nußbaumer, 
David Lampl, Gerald Freinbichler, 
Karl Elias und Heinz Kofler) den 
anderen Mannschaften dieses Jahr 
keine Chance. Somit darf sich die 
Hobby‐Cup‐Mannschaft Fuschl am 
See der beiden Organisatoren 
Bernhard Stöllinger und Matthias 
Rieger als Hobby‐Cup‐Meister 2025 
Flachgau Nord bezeichnen. Sie 
besiegten die Mannschaften aus 
Straßwalchen, Koppl, Hof bei 
Salzburg, Oberhofen am Irrsee und 
Hallein.

Ein ereignisreiches Jahr 2025 geht 
zu Ende und für 2026 haben wir 
schon wieder einiges in Planung.

In diesem Sinne wünscht die Sek‐
tion Tennis des USV Fuschl am See 
allen Fuschler Bürgerinnen und 
Bürgern eine ruhige Adventszeit, ein 
besinnliches Weihnachtsfest, Ge‐
sundheit und alles Gute für das Jahr 
2026.

Tom und Michi

Text & Foto: TMK Fuschl am See

Bei  der Jahreshauptversammlung 2025 trafen sich vier 
Ehrenmitglieder.
v. l. n. r.: Josef Mösenbichler, Josef Mösenbichler sen., Georg 
Stöllinger, Albert Klaushofer, Reinhard Höll und Bernhard 
Leitner

„Ein Leben lang"

von Fäaschtbänkler

Jetzt reinhören:



Danke für alles, Gerald!
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Spaß, Erfolg und Begeisterung am Fußballspielen

B ei den Nachwuchsteams des 

USV Fuschl am See ist die 

Freude am Fußball deutlich spür‐

bar! Viele begeisterte Kinder ab fünf 

Jahren trainieren regelmäßig mit 

vollem Einsatz und großem Team‐

geist. Neben Technik und Bewegung 

steht vor allem der Spaß am ge‐

mein‐samen Spiel im Vordergrund.

Die engagierten Trainerinnen und 

Trainer schaffen eine positive 

Atmosphäre, in der jedes Kind 

gefördert und motiviert wird. Ob 

beim Training, bei Turnieren oder 

Freundschaftsspielen – Begeiste‐

rung, Zusammenhalt und sport‐

licher Ehrgeiz sind stets mit dabei.

Der USV Fuschl am See freut sich 

über jedes neue Gesicht, das Teil 

dieser lebendigen Nachwuchsge‐

meinschaft werden möchte!

Ein Leben lang

D er USV Fuschl am See hat 

einen seiner langjährigsten 

Funktionäre verabschiedet. Das letz‐

te Heimspiel der Saison 2024/2025 

gegen Sankt Koloman bildete hier‐

bei einen würdigen Rahmen.

Gerald Lindlbauer war fast 20 Jahre 

lang Teil des Teams, die meiste Zeit 

davon als Jugendleiter im Bereich 

Fußball. Dies ist zweifellos eine der 

wichtigsten Aufgaben innerhalb 

unseres Vereins, und so gingen im 

Laufe der Jahre hunderte Kinder 

durch seine fachkundigen Hände. 

Dazu zählt auch ein Großteil unserer 

heutigen Kampfmannschaft. 

Darüber hinaus war Gerald auch  

Mitglied des Vorstands und ver‐

brachte unzählige Stunden als  

Nachwuchstrainer auf dem Platz.

Es ist unnötig zu betonen, wie 

schwierig es heutzutage ist, ehren‐

amtliche Mitstreiter für derart zeit‐

intensive Aufgaben zu gewinnen. 

Umso mehr freut es mich, mit David 

Kendler einen ambitionierten und 

motivierten Nachfolger in der Ju‐

gendleitung gefunden zu haben.

Gerald, im Namen des USV Fuschl 

am See wünsche ich dir und deiner 

Familie alles Gute und bedanke 

mich nochmals für die zahlreichen 

gemeinsamen und schönen Mo‐

mente mit dir.

Andy Weishäupl

Obmann USV Fuschl am See

Wollt ihr auch Teil des 

Teams sein?

Dann meldet euch bei 

David Kendler unter  

0664 230 5000.

Text & Fotos: USV Fuschl am See
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Aktivitäten der Fuschler
Senioren
„Warum in die Ferne schweifen, 

das Gute liegt so nah"
(Goethe ‐ abgewandelte Form)

D as Ziel unserer diesjährigen 

Fahrt ins Blaue war Schloss 

Hellbrunn mit seinen Wasserspielen 

im Schlosspark. Wir sind ein biss‐

chen nass geworden, aber es hat 

Spaß gemacht. Wir hatten die 

Möglichkeit das Steintheater, das 

Monatsschlössl  oder den Zoo zu 

besuchen. Viele von uns erinnerten 

sich dabei an Ausflüge mit der 

Familie. Der herzliche Empfang im 

Gasthof Brückenwirt und die gute 

Küche bildeten den erfreulichen 

Abschluss unserer Fahrt.  

Am 11. Dezember, im Advent, be‐

suchen wir den stimmungsvollen 

Weihnachtsmarkt mitten im Wald 

in Halsbach in Bayern. Bei Interesse 

bitte bei unserer Obfrau Johanna 

Gimpl (Tel. 0664 75110645) mel‐

den. 

Unser Stammtisch, ein geselliges 

Beisammensein, findet jeden ersten 

Donnerstag im Monat statt, derzeit 

im Hotel Stefanihof. Wir freuen uns 

über neue Teilnehmer:innen.

Runde Geburtstage unserer Mitglie‐

der werden ebenfalls regelmäßig in 

gemütlicher Runde gefeiert. 

Unsere Frühlingsreise 2026 führt 

uns nach Prag, die Stadt der hun‐

dert Türme an der Moldau. Prag ist 

eine bunte Stadt, romantisch und 

geschäftig, altertümlich und mo‐

dern.

Jahresrückblick der Kameradschaft

W ir, die Kameradschaft Fuschl 

am See, blicken auf ein Jahr mit 

zahlreichen Ausrückungen zurück. 

Im März besuchten wir die  Jahres‐

hauptversammlung unserer Paten‐

kameradschaft St. Gilgen und im 

April die Bezirksversammlung der 

Flachgauer Kameradschaften in  

Köstendorf.

Unserem Obmann Matthias Zucker‐

stätter wurde für seine besonderen 

Verdienste um den Salzburger 

Kameradschaftsbund das „Landes‐

ehrenkreuz in Gold mit Schwertern" 

verliehen.

Außerdem  nahmen wir am feier‐

lichen Empfang von Carina Edlinger, 

unserer fünffachen Medaillensie‐

gerin bei der Nordischen Ski‐WM 

2025 im Para‐Langlauf, teil.

Beim diesjährigen Maibaumstellen 

haben wir die Trachtenmusikkapelle 

tatkräftig bei der Bewirtung unter‐

stützt.

Im Juni nahmen wir am Fronleich‐

nams‐Festgottesdienst teil und be‐

gleiteten anschließend die Prozes‐

sion durch den Ort. Außerdem fand 

das Gründungsfest „150 Jahre 

Kameradschaft Thalgau" mit unserer 

Trachtenmusikkapelle statt. 

Im Juli wurde das Gründungsfest 

„150 Jahre Kameradschaft Seekir‐

chen am Wallersee" gefeiert.

Im August gratulierten wir einem 

langjährigen und verdienten Kame‐

raden zum 70. Geburtstag. 

Im September waren wir beim Kon‐

zert des Internationalen World 

Ensembles „ETHNO Austria" am 

Kirchenplatz beim Ausschank im 

Einsatz und nahmen an der 

Bergmesse am Zwölferhorn teil, die 

von der Kameradschaft St. Gilgen 

organisiert wurde.

Im Oktober waren wir mit vier 

Mannschaften beim Milizschießen 

in Glanegg  vertreten. Wir konnten 

mit einer Mannschaft den Bezirks‐ 

und Landessieg stellen!

Wir wünschen frohe Festtage und 

alles Gute für 2026!

Bezirks‐ und Landessieger Milizschießen
v. l. n. r.: Albert Oberascher, Julian Engel, Bernhard Essl, 
Christian Wesenauer, Michael Swete, LAbg. Josef Schöchl

Text & Foto: Kameradschaft Fuschl am See

Text & Foto: Fuschler Senioren
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Jeder Wurf zählt!

B eim Recycling kommt es auf 

uns alle an. Denn nur wenn 

jede und jeder von uns seinen 

Beitrag leistet, kann die Kreislauf‐

wirtschaft funktionieren. Sei es 

durch die Reduktion und Opti‐

mierung von Verpackungen, effek‐

tive Sortierung und Verwertung 

oder eben die Entsorgung leerer 

Verpackungen in die richtige Tonne.

Es beginnt bei dir

Damit aus gebrauchten Verpa‐

ckungen überhaupt wieder neue 

Produkte entstehen können, 

müssen sie richtig entsorgt werden. 

Ob Joghurtbecher, Flasche oder 

Karton – dein richtiger Wurf macht 

den Unterschied, sei es in die Gelbe 

oder die Rote Tonne, in den Karton‐

Presscontainer oder in den Glas‐

sammelcontainer.

Denn nur, wenn deine leeren Verpa‐

ckungen korrekt gesammelt 

werden, können sie in unseren 

modernen Anlagen erkannt, sorten‐

rein sortiert und anschließend 

recycelt werden. Was falsch 

entsorgt wird, geht dem Kreislauf 

verloren.

Du trennst – wir recyceln

Wir als ARA kümmern uns darum, 

dass aus deinen richtig gesam‐

melten Verpackungen auch das 

Bestmögliche werden kann. Mit 

topmodernen Sortieranlagen, pa‐

tentierten Aufbereitungsmethoden 

und starken Industriepartnern sor‐

gen wir dafür, dass möglichst jede 

alte Verpackung ein zweites Leben 

bekommen kann.

Unsicher, wie eine Verpackung 

richtig getrennt wird?

Antworten auf diese und weitere 

Fragen gibt der ARA Recycling‐

Guide! Einfach Produkt suchen, 

Postleitzahl eingeben und schon 

läufts rund!

www.ara.at/recyclingguide

Text & Grafik: ARA ‐ Altstoff Recycling Austria
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Adventmarkt „Klein & Fein“

D er 44‐jährige Familienvater 

Biagio erhielt 2023 die schwere Dia‐

gnose Zungenkarzinom. Nach drei 

schweren Operationen, bei denen 

ihm bereits die Zunge entfernt 

werden musste, waren auch die 

Lymphknoten befallen.

Nach einem zweijährigen, harten 

Kampf gegen den Krebs in Salzburg 

beschloss die Familie, einen Spezia‐

listen in Rom aufzusuchen. Seitdem 

kämpft Biago, von seiner Familie 

getrennt, gegen die Krankheit. Da 

ein großer Teil der Behandlungs‐

kosten selbst zu tragen ist und die 

Familie seit zwei Jahren mit erheb‐

lichen finanziellen Einbußen zu 

kämpfen hat, möchten wir Biagio 

und seiner Frau Patricia (35) sowie 

den Kindern Giulia (8) und Valentina 

(6) mit euren Spenden und durch 

euren Besuch des Adventmarktes 

finanziell unterstützen.

Wir bitten euch auch dieses Jahr 

wieder um eure Hilfe, damit wir 

gemeinsam zumindest ihre finan‐

ziellen Sorgen ein wenig lindern 

können.

Im Voraus ein herzliches „Vergelt's 

Gott".

Pächter:in für die Rumingmühle 
gesucht! 

Starte deinen Traum von einer eigenen Jausen‐

station in Fuschl am See!

Die Rumingmühle in Fuschl am See ist ein wahres 

Juwel – idyllisch im Wald gelegen und eines der 

beliebtesten Ausflugsziele der Region.

Viele Einheimische und Gäste verbinden diesen 

besonderen Ort mit unvergesslichen Momenten.

Nun suchen wir neue, engagierte Pächter:innen, die 

die Tradition der Rumingmühle weiterführen und mit 

frischen Ideen bereichern.

Werde Teil der Geschichte der Rumingmühle!

Interessiert? Dann ergreife deine Chance und ruf an 

unter der Tel. 06226/8384‐17

Tourismusverband Fuschlseeregion

In diesem Jahr gehen unsere Spenden an die Familie Consalvo aus Siezenheim.

SPENDENKONTO:

Raiffeisenbank
St. Gilgen‐Fuschl‐Strobl

IBAN:
AT31 3505 6000 0106 9772

Text & Fotos: Adventmarkt und Veranstaltungsverein Klein und Fein

Text & Bild: Tourismusverband Fuschlseeregion



VERANSTALTUNGEN

Samstag, 29.11.,
17:00 Uhr

Mittwoch, 31.12.

14:00 Uhr

00:10 Uhr

Donnerstag, 01.01.

15:00 Uhr

Teufelstreiben der Seefeld Teifin mit anschließender Discoparty 

Silvesterschwimmen der VANIA im Fuschlseebad – Eintritt frei

Silvesterfeuerwerk an der Seepromenade

Klingender Neujahrsempfang

am Kirchenplatz – Eintritt frei

• Ausschank der Freiwilligen Feuerwehr Fuschl am See

• Silvestermarkt „Klein & Fein"

• Musikalische Umrahmung der „SL‐BIG BAND"

• Neujahrsfeuerwerk ab 17:30 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen 
finden Sie auf der Gemeindehomepage unter:

https://www.fuschlamsee.at/
Leben_ in_Fuschl/Freizeit/ Veranstaltungen

© Hotel Jakob

Sonntag, 07.12.
18:00 Uhr

3. Fuschler Hirtenadvent im Fuschlseebad
Eintrittskarten ab 17.11. im Tourismusverband oder Pfarrhof erhältlich

Samstag, 27.12.
18:00 Uhr

Weihnachtskonzert der Trachtenmusikkapelle Fuschl am See
im Fuschlseebad – Eintritt frei

Montag, 29.12.
16:30 Uhr

Krippensingen in der Pfarrkirche
Eintritt frei 

Fr, 28.11. bis So, 21.12.
Sa, 27. und So, 28.12.

Adventmarkt „Klein & Fein" am Kirchenplatz
Freitag und Samstag von 15:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag von 12:00 bis 20:00 Uhr Weitere Infos:

jedes Adventwochenende
Samstag und Sonntag

Adventfahrten mit der Zille über den Fuschlsee
Abfahrten Seepromenade: 13:00 Uhr und 14:30 Uhr
Abfahrten Schlossfischerei: 13:45 Uhr und 15:15 Uhr

Fr, 13.03. u.
Sa, 14.03. 

Frühlingskonzert der Trachentmusik‐
kapelle im Turnsaal der Volksschule

So, 15.02.

Sa, 14.02. 

Sa, 07.02.

Sa, 17.01.
20:00 Uhr 

„Der Berg ruft“ Discoparty der VANIA im Fuschlseebad

Faschingsball der Freiwilligen  
Feuerwehr im Fuschlseebad

Faschings‐Eisstöckeln des USV

Kinderfasching der EKI Gruppe
im Fuschlseebad



Tag 14-tägig monatlich Tag Datum Woche Mittwoch Freitag
Samstag          

08:30 bis 11:30

Fr 02.01.2026 02.01.2026 1+2 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 03.01.2026

Do 15.01.2026 Di 13.01.2026 3+4 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 29.01.2026 29.01.2026 Di 27.01.2026 5+6 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 07.02.2026

Do 12.02.2026 Di 10.02.2026 7+8 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 26.02.2026 26.02.2026 Di 24.02.2026 9+10 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 07.03.2026

Do 12.03.2026 Di 10.03.2026 11+12 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 26.03.2026 26.03.2026 Di 24.03.2026 13+14 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 04.04.2026

Fr 10.04.2026 Mi 08.04.2026 15+16 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 23.04.2026 23.04.2026 Di 21.04.2026 17+18 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 02.05.2026

Do 07.05.2026 Di 05.05.2026 19 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Di 12.05.2026 20 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 21.05.2026 21.05.2026 Di 19.05.2026 21 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Mi 27.05.2026 22 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Fr 05.06.2026 Di 02.06.2026 23 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 06.06.2026

Di 09.06.2026 24 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 18.06.2026 18.06.2026 Di 16.06.2026 25 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Di 23.06.2026 26 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 02.07.2026 Di 30.06.2026 27 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 04.07.2026

Di 07.07.2026 28 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 16.07.2026 16.07.2026 Di 14.07.2026 29 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Di 21.07.2026 30 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 30.07.2026 Di 28.07.2026 31 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 01.08.2026

Di 04.08.2026 32 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 13.08.2026 13.08.2026 Di 11.08.2026 33 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Di 18.08.2026 34 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 27.08.2026 Di 25.08.2026 35 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Di 01.09.2026 36 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 05.09.2026

Do 10.09.2026 10.09.2026 Di 08.09.2026 37 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Di 15.09.2026 38 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 24.09.2026 Di 22.09.2026 39 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Di 29.09.2026 40 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 03.10.2026

Do 08.10.2026 08.10.2026 Di 06.10.2026 41 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Di 13.10.2026 42 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 22.10.2026 Di 20.10.2026 43 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Mi 28.10.2026 44 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 05.11.2026 05.11.2026 Di 03.11.2026 45+46 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 07.11.2026

Do 19.11.2026 Di 17.11.2026 47+48 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 03.12.2026 03.12.2026 Di 01.12.2026 49+50 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 05.12.2026

Do 17.12.2026 Di 15.12.2026 51-52 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 31.12.2026 31.12.2026 Di 29.12.2026 53 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

- Behälter, die nicht bereit gestellt werden (zB in Abfallboxen stehen), werden nicht entleert!

- Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee, bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

Abfuhrplan 2026 für Rest- und Bioabfall Gemeinde Fuschl am See

Restabfall Bioabfall ASH Öffnungszeiten

 Die Abfalltonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem 

Aufkleber nach vorne an die Straße zu stellen!
an Feiertagen geschlossen
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